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ZÜRICH 1879. 28. Juni.

<4HttlVl*lt'Tl> int »»^l^ßcrfyttrtcr'* (mb bei her großen Iflerbrethmg ben ßlattea oon nm fo rtrha-em (Krfolg, ala biefelben Je eine ganje 38o<fje anfliegen nnb beadjtet werbenJ) UI tXIH( Snreratanfträge ftnb ehunfenben an bie ^nnonccn-fïpcbition non §rcff gtüftfi & (|o., ^tarktgap 14 Bnrtdj. #teis pro Seife 30 ftp,; bei Webertjolnngrnwirb gtofter gUBaff bewilligt, jUsfiunfl übet äffe in oiefent änjeiger erftr/efnertoen Ännonren wirb unenlfleftfia? erttjetü.

Prachtvolle Aussicht auf Stadt, Seei nnd Gebirge

Sommer -Restauration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

für 1000 Personen

J.Brandt&G.W.v.Nawrocki
Civil-Jngenieure

«ERLING- ^iger-Sh'A^-

[504]

Kiii Mann mittleren Alters, ledig, deutsch
und französisch sprechend, sucht eine Stelle
als Portier, Paeker oder
Ausläufer, [c 550

Offerten unter Chiffre O. 550 F.
befördern Orell Fügst! & Co. inZürich.

[352
©ine junge ïôit'rh,êtneotcr »on nnges

neuntem äußern, die ba* Sorhcii ncrftehi,
fud)t jur KuSbilbuna, im ®eroiren ©tetle
in einem fvcquentivtcn .*>otel ober <*5aftljpf.
(5Ï8 luirb mefir auf freunblid)e SPcljanblnng ah
aro&eit Soljn gefeften. Eintritt und? %elicl>cn.

Äetliter.
(Sin junger, geroanbtéc, fron£ÖflJd) iui'ertjcu-

bev jtettner finbet git fofortfgem (SSntttti (Sfts

ttü^nu'iit al'S Hiiinucrfültiicu. ]353

Sommeraufeiitlialt
im Gasthof zum Hirschen im Brodhäusi

Freundliche Zimmer, schmackhafte Küche, ausgezeichnete Weine,
herrliche Spaziergänge im nahen Buchwald, Bundsicht auf die Oberländer-
alpen, billige Preise. Es empfiehlt sich aufs Beste unter Zusicherung
sorgfältigster Bedienung (c543)

Wittwe Karlen-Hofer.

Autograph
(Copier-Apparat auf trockenem Wege.)

Jedes Original (Schrift oder Zeichnung) liefert in wenigen Minuten bis zu
100 Abzüge :

541] Verfuhren einfach. Erfolg garantirt.
In Octav à M. 6. V- «, m- a xr tQuart 9 per Stuck' einschliesslich 1 Glas Tinte, gegen Nach-
"

Polio
" 12* ' nähme oder Franco-Einsendung des Betrages.

K rgä 11 11 11 111 a « ho M. 3. per Kilo. Tinte 50 -Pf. per Glas.
Probe-Abdrucke sind bei Unterzeichnetem, sowie in der Annoncen-Expedition

von Rudolf Mossc in Frankfurt a. M., woselbst die Apparate iu fortwährender
Thätigkeit sich befinden, gratis und franco zu haben.

Wilhelm Simeons, Höchst, a. ML,
Fabrik chemischer Produkte.

£ öd) ter eben (jur SDhitter): -Konto, waê bebeutet benn ba§, baft
bu roie 5ßapa einen gleichen golbenen 9ting unb am gleichen

ginger trägft?
SJiutter: @d)au, mein Jtïnb, baê ift ba§ (Srinnerungêjeidjen an

bie ©tunbe, in ber roir unê am Ütltav îreue gelobt Ijaben.

£öd)terd)en: 9lber, üftaiita, feib ^f)r Seibe benn fo o e x-

ge&lidj?

3>tto.
©er SSater l)at fein ©öfjndjen auf beut @djoo§e unb liebtbêl

baëfelbc. 9(uf einmal fagt ber fleine

% vi \y. SSater, nun roeifj idj audj, warum bu feinen ©art tviigft!"
ÏSatev: dla, ^uitge, warum beim nidjt?"
% vit;: Söcnnta fjat'ê ja geftern jum Jpevvn Lieutenant gefagt,

bev Sßavt fraje $u feljv beim fiüffen !"

^tegef fût bits Jlfter.
2ßenn an ©einem Lebensabenb

©ir bie Sieb' nod) einmal blülj't,
ïviitfe fie in uotlen 3Ü9C"/
(St)' baê Sämpcfjen auêgegliïtj't.
SBeif't ber 3e'Ser "DCfj am ätbenb

33cittag auf bev Sebeuêufjv

©äume nidjt, beim einzig fidier
©leibt ©ir bod) baê Sterben nur.

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen, auf allen
Poststationen und den meisten Bahnhöfen zu haben :

Schweizer Conducteur
Pahrtenplan der Eisenhalmen, Posten und Dampfboote

in der Schweiz

Sommer -Saison 1879

redigirt nach den officiellen Bekanntmachungen, mit Eisenbahnkarte
von R. Lenzinger. Preis 50 Cts.

Wegen seiner grossen Uebersichtlichkeit allen bisher existireiiden
schweizerischen Kursbüchern vorzuziehen. (546)

illNlO!-« !879. ?8. ^uni.

^îî^^afi» îm AeSetspatter" stnd bei der großen Verbrettung des Glattes von um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^Nsr^Uir Zinserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hlpeoition von Hrell Aüßli Ko., Marktgasse 14 Mrich. H>reis pro Jette 30 Ap.z bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgettkich ertheilt.

8MIKì''koolMà^ mit NilülWlsck g.u8x«sàwiiclitêm kàVllIoii.

Rssls liîtirà- rrnà ÄtisAswätilts Z'ls.SLksrrvsins. l'rsKlioà xüubis.
?s.rQiUöQ- urrâ vssellsàkktsssssn auk Lsstsllurrs. Srrts Sta.11uirAsrr kiir ?tsrâs.

siil' IM ?KMM

^ki-aillllSkRv^zlvroerii
l!ivil-,ln<i«niern>e

'vctll.lrl^' ^Mger-8lr^-
s504Z

offsrtsn uater Ldikkro 0. SSV b°-
kSrâvrn «rvll i»
^eiii ivli.

Gesucht. l3S2

Eine jun^c Wirthstochter oon auM-
nelmii'm Auxrrii, dir daS Koche» verstellt,
iuchi !»> AuSbildunq im Scrviren 2icUc

Kellner.

im Ks8tnoi ?um riil-senen im ki'olüiäuZi
l?rouuàliobs Limmer, sobmaâltattv lîiiebe, ausAo^eiobnste 'Weins,

borrlielie Kpa^igrziinAs im »aben Luobvalà, kunàsiolit auf àie Obvilâiiàsr-
ulpeu, billige preise. Ls smptielilt sioli auk's Leste uuter ^usielisrunA
soiAtaitiAster LsàieuunA (vt)43)

^itt>ve X-z.rI«ir-Lloksr.

(Lopisr-^.ppitrat aut' troàsnsrll VeAv.)
Ivo ^b?.iixs :

^ ^

I
' ^

l

I>!r^iii>!->in»»«i»»>»>«v ifl. !i. per Mio. Vtntv !»<» Z?k. per M»s^

Wiltielin 8ime«n«, ltneli^t !ì. U.,
I'abi'ik vbemisvker Lroàulîts.

Kindlich.
Töchterchen (zur Mutter): Mama, was bedeutet deun das, daß

du wie Papa einen gleichen goldenen Ring uud am gleichen

Finger trägst?

Mutter: Schau, meiu Kind, das ist das Erinnerungszeichen an
die Stunde, in der wir uns am Altar Treue gelobt haben.

Töchtercheu: Aber, Mama, seid Ihr Beide denn so ver¬
geßlich?

Z>ito.
Der Vater hat sein Söhuchen auf dem Schooßc nnd liebkost

dasselbe. Auf einmal sagt dcr kleine

Fritz: Vater, nnn weiß ich auch, warnni dn leinen Bart trägst!"
Vater: Na, Jnngc, warum denn nicht?"

Fritz: Mama hat's ja gestern zum Herrn Lieutenant gesagt,
dcr Bart kraze zu sehr beim Küssen!"

Wegel für das Alter.
Wenn an Deinem Lebensabend

Dir die Lieb' noch einmal blüh't,
Trinke sie in vollen Zügen,
Eh' das Lämpchen ausgeglüh't.
Weist der Zeiger noch am Abend

Mittag auf der Lebeusuhr
Säume nicht, deun einzig sicher

Vlcibt Dir doch das Sterben nur.

Loebsn eisobion unà ist in allen Luebbanàlnn^en, aus a>b>n

Loststationen unà àsn meisten Labnlidten su liai» » -

l^à'àMn <ler ki«enl>äiikii, Posten mul Dâpklwà
in rior 8ob«»oiî

Sominsr- Saison 1879

1-eàÌKÌi-t naoli àen ostieisllsn Lsk»untmaobun°'en mit lÄseubalmkarte
von K. /^»--i'nFSi'. Lrsis 50 Lis.

VkAen seiner prassen Vedersiebtliebkeit «.Non bislier existirsnàsn
solivoiüerisobeu Ituisbüobsrn vor^u^isben. (546)
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